
Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 
LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

hiermit möchte ich Sie ganz herzlich für den 27. September 
2024 zu unserem Symposium „Von der Forschung zur Klinik: 
Fokus Schizophrenie“ nach Hamburg ins Radisson Blu Hotel 
einladen.

Das gemeinsam mit Jürgen Gallinat vom Universitäts­
klinikum Hamburg-Eppendorf und Rahul Sarkar vom Regio 
Klinikum Elmshorn aufgestellte abwechslungsreiche Pro­
gramm soll dabei den Bogen von allgemeinen Vorträgen zur 
Grundlagenforschung hin zu konkreten Workshops zur Be­
handlung von psychotischen, insbesondere schizophrenen, 
Störungen spannen.

Auf Ihre aktive Teilnahme und einen regen Austausch, aber 
auch die persönlichen Begegnungen mit Ihnen freue ich 
mich sehr.

Herzliche Grüße

Ihr

Dr. med. Ulf Künstler

2024
27. SEPT

09:30 – 17:30 Uhr

Radisson Blu Hotel Hamburg

SCHIZOPHRENIE- 
SYMPOSIUM 2024 
VON DER FORSCHUNG ZUR KLINIK:  
FOKUS SCHIZOPHRENIE

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 

Dr. med. Ulf Künstler 
Chefarzt Psychiatrie und Psychotherapie 
Stv. Ärztlicher Direktor 
Asklepios Westklinikum Hamburg

TEILNAHMEGEBÜHR

Die Teilnahmegebühr beträgt 100,– €,  
inkl. Verpflegung und Teilnahme an einem Workshop  
am Nachmittag. Weitere Informationen finden Sie auf  
der Veranstaltungswebsite bei der Anmeldung

ANMELDUNG

EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH.

Nutzen Sie bitte  
die Möglichkeit  
der Anmeldung  
über unsere Website:  

https://asklepios-akademie.de

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der  
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Stephanie Reich
Tel.: +49 40 181885-2558
aerzteakademie@asklepios.com

KONTAKT

Asklepios Westklinikum Hamburg
Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie
Sekretariat Sylvia Meyer
Suurheid 20 • 22559 Hamburg
Tel.: +49 40 8191-2865 • Fax: -2820
www.asklepios.com/westklinikum

https://asklepios-akademie.de/frontend/index.php?sub=37


FREITAG, 27. SEPT. 2024, 09:30 – 17:30 UHR 

PROGRAMM

ab 09:00	 Anmeldung und Registrierung 

09.30	 �Begrüßung 
Dr. U. Künstler

09:45	 �Aktivierung neuronaler Plastizität –  
Verbesserung von Symptom und Kognition  
Prof. Dr. J. Gallinat

10:45	 �Formale Denkstörungen:  
Von der Neurobiologie zur Therapie 
Prof. Dr. T. Kircher

11:45	� Psychomotorik und nonverbale  
Kommunikation – Ansätze für zukünftige  
Interventionen bei Psychosen 
Prof. Dr. S. Walther

12:45	� Mittagspause mit Besuch der 
Industrieausstellung

13:30	 �Pharmakotherapie jenseits der D2 Blockade: 
ein Paradigmenwechsel?  
Prof. Dr. P. Falkai

14:30	� Die Stadt macht krank – die Natur gesund? 
Neues zur Neurobiologie von Umwelteffekten  
Prof. Dr. S. Kühn

15:30	 Kaffeepause mit Besuch der Industrieausstellung

16:00	 �WORKSHOP I 
Antipsychotische Pharmakotherapie konkret: 
aktuelle Standards und Optimierungsstrategien 
PD Dr. M. Paulzen und PD Dr. D. Schöttle

	 �WORKSHOP II 
Trauma und Psychose: ein multimodaler  
Behandlungsansatz 
Dr. R. Sarkar und Dr. S. Sarkar

	� WORKSHOP III 
Freigabe von Cannabis im Kontext  
psychotischer Erkrankungen 
Prof. Dr. M. Lambert

	� WORKSHOP IV 
Metakognitives Training – Interventionen  
in der akuten Phase 
S. Borsutzky, M. Sc.

	� WORKSHOP V 
Zukunft ohne Annäherung?  
Allgemeinpsychiatrie und Forensik 
A. Claßen

17:30	 Ende der Veranstaltung
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REFERENT:INNEN 

Swantje Borsutzky, M. Sc. 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf

Anette Claßen 
Chefärztin  
Forensische Psychiatrie 
Asklepios Klinik Nord -  
Ochsenzoll, Hamburg

Prof. Dr. Peter Falkai 
Klinikdirektor 
Psychiatrie und Psychotherapie 
Ludwig-Maximilians-Universität 
München

Prof. Dr. Jürgen Gallinat 
Klinikdirektor 
Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf

Univ.-Prof. Dr. med. Tilo Kircher 
Direktor der Klinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsklinikum Marburg

Prof. Dr. Simone Kühn 
Arbeitsgruppenleiterin 
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf 
Leiterin der Lise-Meitner-Grup­
pe Umweltneurowissenschaften 
am Max-Planck-Institut für 
Bildungsforschung Berlin

Dr. med. Ulf Künstler, HCM 
Chefarzt Psychiatrie und  
Psychotherapie 
Stv. Ärztlicher Direktor 
Asklepios Westklinikum  
Hamburg

Prof. Dr. Martin Lambert 
Stellv. Klinikdirektor 
Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsklinikum  
Hamburg-Eppendorf 

PD Dr. Michael Paulzen 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt 
Alexianer Zentrum für  
seelische Gesundheit, Aachen

Dr. Rahul Sarkar 
Chefarzt 
Psychiatrie, Psychotherapie  
und Psychosomatik 
Regio Kliniken Elmshorn

Dr. Susanne Sarkar 
Leitung psychotherapeutische 
Hochschulambulanz 
Medical School Hamburg

PD Dr. Daniel Schöttle 
Chefarzt 
Klinik für Psychiatrie, Psycho­
therapie und Psychosomatik 
Asklepios Klinikum Harburg 
Hamburg

Prof. Dr. Sebastian Walther 
Chefarzt  
Universitätsklinik Psychiatrie 
und Psychotherapie  
Universität Bern, Schweiz

VERANSTALTUNGSORT

Radisson Blu Hotel Hamburg
2. Etage, Raum „Sydney“ 
Congressplatz 2 • 20355 Hamburg

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmende und 
Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen begleiten­
den Veranstaltungen teil.

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit, damit 
wir Ihre Fortbildungspunkte gutschreiben 
können.

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei­
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel­
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.: Otsuka Pharma GmbH 
1.500,– €; Recordati Pharma GmbH 2.500,– €; ROVI GmbH 5.000,– € 

WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

Goldsponsor

Silbersponsor

Bronzesponsor


